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Ghedina nicht an 
den Rennen in 
Übersee 
SKI-ALPIN: Der italienische 
Abfahrer Kristian Ghedina 
wird wegen einer Rücken­
verletzung nicht a n  den 
Rennen in Übersee teilneh­
men können.  Die Verletzung 
hatte e r  im September beim 
Training in Las Lefias (Arg) 
erlitten. Ghedina w a r  im 
letzten Winter in der  Ab­
fahrt de r  härteste Gegner 
von  Superstar Hermann 
Maier. In Val Gardena siegte 
er  mit dem Rekordvor­
sprung von 1,35 Sekunden, 
dazu gewann e r  auch den 
Super-G von Kvitfjell. Ins­
gesamt ist der  Italiener 
zwölffacher Weltcupsieger. 
Ghedina, der  a m  20. No­
vember  31-jährig wird, ver-
passt damit vier Rennen: 
Am 25./26. November ste­
hen eine Abfahrt u n d  ein 
Super-G in Lake Louise (Ka) 
a u f  dem Programm, eine 
Woche später  (2./3. Dezem­
ber) folgen in in Vail/Beaver 
Creek eine weitere Abfahrt 
und  ein Super-G. 

Basketball: NBA 
N a t i o n a l  B a s k e t b a l l  A s s o c i a t i o n :  
I n d i a n a  Pacers  - M i l w a u k e e  
Bucks  108:97. Ph i l ade lph i a  76e r s  
- Detro i t  P i s tons  103:94.  W a ­
s h i n g t o n  W i z a r d s  - N e w  Je r sey  
Nets 86 :102 .  M i a m i  Hea t  - S e a t t ­
le S u p e r S o n i c s  87 :81 .  

New York Knicks  - C leve land  C a -  j 
val ie rs  9 7 : 9 9 .  O r l a n d o  M a g i c  - i 
Cha r lo t t e  H o r n c t s  90 :96 .  Dallas f 
Maver i cks  - V a n c o u v e r  Grizzlics ! 
74:101.  S a n  A n t o n i o  S p u r s  - Los f 
Ange l e s  l .akers 91:81. D e n v e r  • 
N u g g e t s  - M i n n e s o l a  T i m b e r w o l -  ' 
ves 109:107 n.V. Los A n g e l e s  \ 
Clippers  - U t a h  J a z z  8 7 : 9 3  n.V. > 
S a c r a m e n t o  Kings  - G o l d e n  S t a t e  > 
Warr io r s  115:84. i 

Gretzky Dele­
gationschef des 
Olympia-Teams 

i 
EISHOCKEY: Der im Vorjahr j 

zurückgetretene Eishockey- f 
Superstar Wayne Gretzky j 
wird Delegationschef der ( 
kanadischen NHL-Auswahl, j 
die an den Olympischen j 
Spielen 2002 in Salt Lake 
City teilnimmt. Torontos 
Headcoach Pat Q u i n n  wird j 

die Verantwortung für die 
Mannschaft übertragen. Als : 
zusätzliche Assistenten ne- ' 
ben dem derzeitigen kana- j 
dischen Headcoach Wayne " ; 
Fleming werden noch die 
NHL-Chcftrainer Jacques 
Martin (Ottawa) sowie Ken 
Hitchock (Dallas) fungieren. 

Eishockey: NHL 
N a t i o n a l  H o c k c y  L e a g u e :  Ch i ca ­
g o  B l a c k h a w k s  ( o h n e  R e t o  v o n  
Arx)  - S a n  J o s e  S h a r k s  2 :3  n.V. 
I ' i t t sburgh  P c n g u i n s  - P h i l a d e l ­
p h i a  F lyers  5:2. F lo r ida  P a n t h e r s  
- M o n t r e a l  C a n a d l e n s  2 :4 .  N e w  
J e r s e y  Devils  - Nashv i l l e  P r c d a -
to r s  3 :4 .  T o r o n t o  M a p l e  Leafs  -
Caro l ina  H u r r i c a n e s  5 :0 .  M i n n e ­
so la  Wi ld  - Ca lgary  F l n m e s  0 : 1 .  
P h o e n i x  Coyo les  - Detroi t  Red  
W i n g s  2 :4 .  A n a h e i m  M i g h t y  
Ducks  - V a n c o u v e r  C a n u c k s  2 : 7 .  

Lewis will auf K.-o.-Kurs bleiben 
Der britische WBC- und IBF-Schwergewichts-Weltmeister verteidigt seinen Titel gegen David Tua 

Der britische WBC-
u n d  IBF-Schwergewichts-
Weltmeister  L e n n o x  Lewis  
(35)  verteidigt  i n  der 
Nacht  a u f  S o n n t a g  d i e  b e i ­
d e n  Titel i n  Las Vegas  g e ­
g e n  d e n  DBF-Ranglisteners-
t en  Dav id  Tua (28)  v o m  
Südsee-Archipel  S a m o a .  

Puncher Tua wird angesichts 
seines Reichweite-Nachteils den 
Infight anstreben, u m  seine 
Schlaghärte zur  Geltung brin­
gen zu können. Klarer Favorit 
ist aber Lewis, der seinen 13. 
WM-Kampf bestreitet (11 Siege, 
1 Niederlage, 1 Unentschieden). 
Der 1,96-m-Hühne gilt als Stra­
tege im Ring; selten setzt er  auf 
die pure Kraft seiner Schläge. 

«Inzwischen kann ich aber j e ­
den Kampf mit einem Punch be­
enden», sagt Lewis u n d  begeg­
net damit den Kritikern seines 
zuweilen minimalistischen und 
trotzdem zerstörerischen Stils. 
Im April knockte er  Michael 
Grant in New York mit einem 
erbarmungslosen Uppercut in 
der 2. Runde aus, drei Monate 
später liess er  in seiner Heimat­
stadt London auch den Südafri­
kaner Frans Botha nicht über 

Stehen sich in der Nacht a u f  Sonntag in Las Vegas im Ring ge­
genüber: Lennox Lewis (links) und David Tua. 

die 2. Runde hinaus stehen. 
«Davon lasse ich mich nicht 

beeindrucken», maulte Heraus­
forderer Tua, der WM-De­

bütant. Der 1,79 m grosse 
Maori tritt z u  seinem 39. Profi­
kampf  a n  (37:1-Siege, davon 
32 vorzeitig). Gegen einen här­
teren Puncher  ist Lewis bis d a ­
hin nicht angetreten. Tuas Spe­
zialität ist der  linke Haken, den 
er  allerdings ohne  Schulter-
Mitdrehung ausführt; dadurch 
ist er  anfällig a u f  Kontertreffer. 

Tyson-Dupl ikat  
Der bullige Tua ist beinahe 

ein Tyson-Duplikat. Der Süd­
see-Insulaner ist n u r  ein Zenti­
meter kleiner als der  US-Ame­
rikaner, wirkt jedoch etwas we­
niger furchteinflössend u n d  be­
sitzt nicht ganz so schnelle 
Fäuste wie «Iron-Mike», wenn 
j ene r  in Form ist. Tyson ist in­
des rund zehn Kilo leichter als 
Tua (110 kg), der  für  d e n  Fight 
gegen Lewis Gewicht zulegte, 
aber immer noch rund 3 k g  we­
niger a u f  die Waage bringt als 
der Titelhalter. 

Tuas einzige Niederlage als 
Profi geht  a u f  das Konto von 
Ike Ibeabuchi, der  1997 einen 
Kampf u m  die internationale 
WBC-Meisterschaft über  zwölf 
Runden nach Punkten gewann. 
Tua w a r  noch nie a m  Boden, 
aber Weltmeister Lewis ist 

überzeugt: «Nur einer kann  
Lennox Lewis bezwingen: Len­
nox Lewis selbst.» Falls der  Bri­
te  den  Kampf a m  Sonntag ge ­
winnt, steht ein lukrativer Fight 
gegen Mike Tyson zuoberst a u f  
seiner Prioritätenliste; dazu 
müsste «Iron-Mike» freilich auf  
seinen (ohnehin nicht für  bare 
Münze genommenen) Rück-
trittsentschluss zurückkom­
men.  

So gesehen ist für Lewis das 
Duell gegen Tua die ideale Vor­
bereitung für Tyson. Dennoch 
hofft der  in Las Vegas a m  Ring 
sitzende WBO-Champion Wla­
dimir Klitschko (Ukr) a u f  die 
Chance eines Fights gegen den 
Sieger. Lewis jedenfalls möchte  
nicht noch ein drittes Mal ge ­
gen den a u f  fragwürdige Weise 
z u m  WBA-WM-Titel gekom­
menen Evergreen Evander Ho-
lyfield (38/USA) antreten. 

Lewis wird zehn Millionen 
Dollar Börse erhalten. Hinzu 
kommen Anteile a n  den  Ein­
nahmen aus der  Pay-per-view-
Übertragung von  TVKO. Her­
ausforderer Tua, der 1992 in 
Barcelona die Olympia-Bronze­
medaille gewann, wurden 3,5 
Millionen Dollar plus TV-Ein­
nahmen garantiert.  

EPO-Kontrolle vor Anerkennung 
IOC steht vor der Anerkennung der französischen Testmethode 

Die französische Testmethode 
zur Aufdeckung des als Blutdo­
pingmittel verwendeten Hor­
mons EPO könnte «in ungefähr 
sechs Monaten durch das  IOC 
anerkannt» werden. Das e r ­
klärte in Monaco Alexandre d e  
Merode, der  belgische Präsident 
der  medizinischen Kommission 
des Internationalen Olympi­
schen Komitees (IOC). 

Dagegen sollen die 301 Do­
ping-Proben, die während der 

Olympischen Spiele in Sydney 
genommen wurden, vernichtet 
werden. Vor Olympia hiess es, 
sie sollten ausserhalb der  Mög­
lichkeit von  Bestrafungen für 
Sportler nach einer kombinier­
ten Methode nach dem franzö­
sischen System u n d  einem aus­
tralischen a u f  EPO untersucht 
werden. Die Athleten seien aber 
«Eigentümer ihres Blutes und 
Urins», u n d  die Athleten-Kom­
mission des IOC hätte erklärt, 
dass es keine Untersuchungen 

ohne Einwilligung der Sportler 
gebe, erklärte de Merode. Eine 
offizielle Entscheidung dazu 
soll die Anti-Doping- Kommis­
sion des IOC a u f  ihrer nächsten 
Sitzung im Dezember in Lau­
sanne fällen. 

UCI-Ankündigung  
Der Radsport-Weltverband 

UCI hatte sich bei seiner u m ­
strittenen Ankündigung, die 9 6  
eingefrorenen Urin-Proben der  
vergangenen Tour de France 

bis zum 15. November zu ver­
nichten, a u f  eine bisherige 
Nicht-Anerkennung der  fran­
zösischen Testmethode durch 
das IOC berufen. Das Chatenay-
Malabiy-Institut bei Paris hatte 
die revolutionäre Nachweisme­
thode vo r  der  vergangenen 
Tour entwickelt. Sie wurde aber 
nu r  im Nachhinein angewendet 
u n d  sollte Aufschluss darüber 
geben, ob Profis auch bei der 
Tour 2000 EPO eingenommen 
haben. Bei positiven Befunden, 

die allerdings nicht bekannt  
wurden, hätte das Klassement 
revidiert werden müssen. 

Jetzt sieht alles danach aus, 
dass erst ab der  kommenden 
Tour, die am 7. Juli 2001 be­
ginnt, a u f  diese Weise kontrol­
liert werden wird. Es gibt aller­
dings Anzeichen im Fahrerla­
ger  und  in anderen Ausdauer­
sportarten, dass EPO längst 
«out» ist, und  andere illegale 
Produkte zur Leistungssteige­
rung  a u f  dem Markt sind. 

Langlaufwoehenende 
im Oberallgäu 

Angebot der Langlaufgruppe Werdenberg 

TV Sportsendungen 

Zu d e n  Clubzielen d e r  kürzlich 
gegründeten Langlaufgruppe 
Werdenberg (LLG Werden ­
berg) gehör t  nicht  n u r  d ie  
Förderung u n d  Pflege des  
Langlaufsports, sondern  auch 
d e r  Aufbau eines Umfeldes, in  
d e m  Gleichgesinnte, a u s  der  
Region Werdenberg u n d  
Liechtenstein, Kameradschaft  
u n d  Geselligkeit finden k ö n ­
n e n .  

Ein erster Anlass in diesem Sin­
ne ist die Organisation eines 
Wochenendes im Allgäu. Die 
LLG Werdenberg freut sich, ein 
äusserst attraktives Wochenen­
de v o m  Freitag, den 12. Januar  
bis Sonntag, den 14. Januar  
2001 im OberallgäuerDorfMis-
sen-Wilhams anbieten zu kön­
nen. 

Übernachtet wird in einem 
Hotel, das zu einem Ferienpark 
gehört. Die Anlage verfügt über 
ein grosses Hallenbad u n d  eine 
Sauna. Der Preis für  die Über­
nachtung mit Halbpension pro 
Person und Nacht (insgesamt 2 
Nächte) beträgt ca. CHF 50.-
(und kleiner Unkostenbeitrag 
für Nicht-Clubmitglieder). 

Teilnehmer dieses Wochen­

endes haben verschiedene 
Möglichkeiten. Am Samstag, 
den  13. Januar,  findet im nahen 
Tannheimertal ein Langlauf­
training statt. Dieser Trail ist 
ein Volkslauf über die Mara­
thondistanz. Ambitionierte 
Langläuferinnen und Langläu­
fer können a n  diesem Lauf teil­
nehmen und  werden von  der 
LLG Werdenberg betreut. Wer 
nicht a m  Rennen teilnimmt, 
kann  das unmittelbar in der 
Nähe des Hotels liegende Loi­
pennetz mit dem verlockenden 
Namen Loipenparadies erkun­
den. Man kann skaten oder 
klassisch laufen. Auch am 
Sonntag kann a u f  diesen Spu­
ren gelaufen werden. Auf 
Wunsch bietet die LLG Werden­
berg kostenlose LL-Kurse an.  
Das Wochenende eignet sich 
bestens für Familien, da  diese 
ein eigenes Appartement bele­
gen  können.  

Weitere  Akt iv i tä ten  
Es seien hier auch noch wei­

tere Aktivitäten der LLG Wer­
denberg erwähnt. Ab dem 28. 
November wird jeden Dienstag 
ein Joggingtraining für J u ­
gendliche durchgeführt. Be-

sammlung ist u m  17.30 Uhr 
beim Feuerwehrdepot Trüb­
bach. Erwachsene sind selbst­
verständlich auch willkommen! 
Im Dezember bietet die LLG 
Werdenberg in der näheren 
Umgebung (Steg Et Davos) LL-
Kurse für Anfänger  und  leicht 
Fortgeschrittene, in der  Ska-
t ing-  und in der  klassischen 
Technik, an. A m  
Samstag/Sonntag, 3./4. Februar 
2001, findet der  30. König-Lud­
wig-Lauf in Oberammergau 
statt. Es können dort verschie­
dene Distanzen, sowohl in der 
klassischen als auch in der  Ska-
ting-Technik, gelaufen werden. 
Bei Interesse würde die LLG 
Werdenberg für diesen Lauf, 
wie auch für den Engadiner-
Skimarathon, gerne kostengün­
stige Unterkünfte organisieren 
u n d  die Läufer vor  Ort betreu­
en.  

Anmeldeschluss für die A n ­
gebote «Oberallgäu», «König-
Ludwig-Lauf» sowie «Engadi-
ner» ist der 2. Dezember 2000. 
Jene,  die sich für eines der  A n ­
gebote interessieren, melden 
sich bitte bei Katja Schönhol-
zer, Trübbach, Tel. 081/783 12 
32. 
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